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Herren Bezirksliga Ost

Spvgg Hainstadt II : TTC Schefflenz II 
Samstag, 23.09.2023, 18:00 Uhr

Kisling tütet den Sieg für Spvgg Hainstadt II ein

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von Spvgg Hainstadt II, als
Bertram Kisling sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC Schefflenz II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Gramlich und Kisling, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber von Spvgg Hainstadt
II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Keine Chancen ließen Bekpen / Gramlich beim 3:0 ihren Gegnern
Mack / Frank. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Okorafor / Ritter bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Koch / Peng. Preuhs / Kisling hatten wenig später gegen Korn / Bender bei
ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jan Okorafor machte mit Sven Frank beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Chancenlos war Fatih Bekpen gegen Jürgen Mack
nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:9, 7:11, 10:12 sprang nicht heraus. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Marco Gramlich überzeugte im Einzel
gegen Weiguo Peng, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Markus Preuhs, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen André Koch wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Bertram Kisling gewann sein
Spiel gegen Andreas Bender sicher mit 3:0. Isabell Ritter hatte gegen Piyawat Körner bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte danach Jan Okorafor beim 2:3 gegen Jürgen Mack leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sven Frank wurden nachfolgend Fatih Bekpen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Genügend spielerische Mittel hatte Marco Gramlich hingegen
letztlich parat, um André Koch zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Markus Preuhs verlor dann
sein Match gegen Weiguo Peng unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 6:11. Das musste man neidlos anerkennen. Bertram
Kisling überzeugte im Match gegen Piyawat Körner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab
es nichts zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat Spvgg Hainstadt II nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto, während
der TTC Schefflenz II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:4 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den FC Külsheim (Spvgg Hainstadt II) bzw. gegen den SV Adelsheim II (TTC Schefflenz II).

 Statistik:
 Spvgg Hainstadt II

Doppel: Bekpen / Gramlich 1:0, Okorafor / Ritter 1:0, Preuhs / Kisling 1:0 
Einzel: J. Okorafor 1:1, F. Bekpen 0:2, M. Gramlich 2:0, M. Preuhs 1:1, B. Kisling 2:0, I. Ritter 0:1 

 TTC Schefflenz II
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Doppel: Koch / Peng 0:1, Mack / Frank 0:1, Körner / Bender 0:1 
Einzel: J. Mack 2:0, S. Frank 1:1, A. Koch 0:2, W. Peng 1:1, P. Körner 1:1, A. Bender 0:1


